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Das Herbstfest mit der grossar-
tigen DA VINCI Brücke ist Ge-

schichte. Die ratternde Säge und 
die Ausstellung «Säger» mit der 
antiken Transmission haben die 
Besucher begeistert. Gross war 
das Interesse an der DA VINCI 
Brücke. Die Vorbereitungen und 
den Bau hat Otto Haller in sei-
nem Film hervorragend doku-
mentiert und bei der Brücken-
waage gezeigt. Auf Sepp’s Holz-
werkplatz konnte man sägen, 
bohren, hämmern und nageln. 
Bürdeli machen mit Anfeuerholz 
fand grossen Anklang. Beson-
ders beliebt war die Riesling-
suppe mit Blätterteigschiffli in 

der Sagi-Beiz. An beiden Tagen 
hat lüpfige Live-Musik für fröhli-

che Unterhaltung gesorgt.
Herzlichen Dank allen, die uns 
besucht haben.  

Führungen
Erleben Sie eine Führung in der 
Gattersagi: 
Anfragen richten Sie bitte an 
info@gattersagi.ch oder an Ro-
bert Kern, Telefon 044 867 30 21.
Mehr Info über Führungen, die 
DA VINCI Brücke - die noch ge-
kauft werden kann – oder das 
Herbstfest erfahren Sie auf der 
Homepage: www.gattersagi.ch.
Text und Bilder: Otto Weilenmann

Die DA VINCI Brücke erstrahlt im Fackellicht.

Sagisplitter
Festwirtin Anita Kern und ihre fleissigen Helferinnen und Helfer 
haben unsere Gäste verwöhnt. Beisammensein, schwatzen in 
gemütlicher Umgebung, wie das zwei Jahre lang undenkbar war, 
bedeutet Lebensqualität vom Feinsten. Diese positive Stimmung 
hilft, tägliche «Sörgeli» leichter zu überwinden.
Da gab es, dank Hefestollen mit Nussfüllung, auch unzählige un-
gebetene Gäste: Die Wespen! So herrschte im Sagistübli ein 
emsiges Kommen und Gehen an den Futtertopf. Bewunderns-
wert war die Ruhe des Küchenteams. Otto Wettstein’s Geheimnis 
mit den lieben Tierchen: Muesch eifach rede mitene!

S’Wagner’s: Familie Gehring sitzt mit drei Generationen zufrieden in der Sagi-
Beiz.

Wespen: Die ungebetenen Gäste am Herbstfest

Die vierte Gattersagi im gleichen Raum ist in Betrieb
Eine neue Leihgabe bereichert die Ausstellung «Säger». Die vierte Gattersagi, ge-
baut mit Legosteinen und Batterieantrieb vom Sechstklässler Christoph Neukom 
aus Schleitheim, ist am Herbstfest bei uns eingetroffen. Der Hersteller hat sie sel-
ber vorgeführt und betrieben.
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Rugelisagen stiess auf grossen Anklang. - Bild von Otto Haller


